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307 (123) bret 31«^ unb 137 (87) oier 3imme*- 3»«
Berglei# pm Borjahre ift alfo erfreult#erroetfe ein fiarfer
3uroa#S ber ©reijimmerroohnungen p oerjet#nen. SJlit
bem jRücfgang beS ©InfamilienhauSbaueS hängt e§ p=
fammen, baf) œeniger Söohnungen mit fünf nnb mehr
3tmmern erfteHt mürben. Siege Bauiätigfeit I>errft^te
in ben Stabtfreifen 6, 4 unb 3; geringen Anteil ^aite
ber 8. StabtfreiS, ber im Borjahre an erfier ©teile fianb.
Sölehr als bie £älfte ber neuen SBofjtmngen rourbe bur#
gemeinnü^tge Baugenoffenf#aften erfteüt. ®ie oon ber
Stabtgemeiube gebauten 44 gßotjnungen befinben fid) tu
prölf 3n>etfamiiien= unb 20 @tnfamitieni)äufern ber Stif=
tung „28ohnungSfürforge fir finberrei#e gamilien" tm
griefenberg. Bauberoiüigungen mürben im erften 93iertel=

jähr 1926 für 439 (272) SBohnungen erteilt, oon benen
344 in ben Stabtfreifen 6 unb 7 projefttert ftnb. ®te
intenftoe Bautätigfeit äußert ft# tn etnem etroaS leb=

öfteren Betfehr beim ftäbtifdfjen 2BohnuitgSna#roeiS unb
einer Keinen 3una£)me im Borrat an angemelbeten SBolp
nungen.

kantonales ©emetBetnufeum Sern. ®aS unter ber
Seitung oon ®ireftor fatter fieljenbe îantonale ©eroerbe*
mufeum erfuhr, mie bem 3fahreS&eri#t für öa§ Qafjr
1925 p entnehmen ift, oerf#tebene Steuerungen. ®te
®e_#nologif#e Sammlung rourbe bur# einige neue
©pi^enmufter, ©laSgefäfje unb Bergamenif#riften be=

ret#ert; fie fteht Brioaten unb S#ulett pr Beft#iigung
offen. ®te ehemalige funfigeroerbli#e Sammlung
mürbe grünbli# reoiötert unb einige mariante Stüde
aus oerf#iebetten Siilepo#en mürben prücf6ehalten,
roogegen eine grofje 3<#l SJiöbel unb ©egenfiänbe nament»
Ii# au§ ber 3ugenbftilepo#e p einer BerfaufSauSftel»
lung pfammengefteHt mürbe. Qm Saufe beS QahreS
mürben oerf#iebene temporäre 3luSfteHungen oeranftattet,
bie ©inbltcf tn oerf#tebenartige S#affenSgebtete gaben.
Sin ber internationalen SluljMung für beforatioe Kunft
tn tßariS erhielten bie ©egenfiänbe, mit benen baS ©e-
roerbemufeum bie ÜlusjMung bef#icfte, ben „®ranb tßrix".
Sie Bibliothef erfuhr oerf#iebene Steuerungen; bie

3eitf#riftenfammlung mürbe oon 59 auf 100 Stücf ga#=
blattet oermehrt, fo bat) nunmehr fol#e ber oerf#iebenen
©eroerbe faft ootlftänbig aufliegen. ®er Beftanb ber
Btblioihef mürbe einer ®ur#ft#t unterpgen. ®ur# @in=

führung eines neuen ©tnbanbmaterialS fonnten ©rfpar-
niffe erjielt roerben, fo baff bie Stuf#äffun g einer großen
3c#l neuer SBetfe olpe ßrebitüberf#rettung möglt#
rourbe. ®ie funftgemerbli#e Sehranftalt ^atte
infolge 2tuf£>ebung ber 3ei#enflaffe ber Kunfif#ule eine
grofje 3«ht Slnmelbungen für baS Sommerfemefier. Selber
mürbe ber Serrer, |jerr £>uttenlo#er, #r but# ber. Sob
entriffen. ®te feramif#e ga#f#ule mürbe mehr
als früher ni#t nur aus bernif#en $nbuftrien, fonbern
auS fol#en ber ganjen ©#meij um SluSfunft unb Ber*
fu#Sarbeiten angegangen. ©a bie 3^1 ber Sefyrltnge
unb ©#üler biefer Stnftatt immer mehr roä#ft, fonnten
nt#t alle biefe Arbeiten bur#geführt roerben. Seit Dftober
erteilt ber ga#lel)rer, fperr'fpermanS, llnterri#t an ber
Sehrroerfftätte in Sangen#al für bie Selfrlinge ber jßor*
jeüanfabrif. ®ie ©#üler ber feramif#en ga#f#ule be=

teiligten fi# mit ©rfolg an bem SBettberoerb ber Ber*
faufSgenoffenf#aft S. £>. S. beS ©#metjerif#en fpeimat*
f#ut;eS. ®te funftgeroerbli#e Se^ranftalt unb feramif#e
ga#f#ule maren im Sommerfemefter oon 37, im 2Blnter=
femefier oon 43 S#ülern unb ©#ülertnnen befu#t.

_____ (,,«unb"i

Sileratuç.
^anDœetf n»ö Hunftgemerbe. Soeben ift ber 57.

$al)teS&(ri#t beS fantonal bernif#en ©emerbe
mufeumS in S3ern erf#tenen. Sieben etnem furjen

StüdblidE auf bie jal)Irei#en SonberauSfteHungen unb

bie Sätigfeit ber ïunftgeroerblt#en Se^ranftalt entrai
ber oon ®ireftor jailer erftattete Söeri#t ein Sleferat
beS Setters „über ^anbmerf unb fiunftgemerbe", ba^

für Berufsberater unb oorforgli#e ©Item oon gro^uj
Sföerte ift. Sta# ber grunbfäijll#en Umf#reibung un®

Auslegung ber Begriffe „fpanbroerf unb Äunfigeroetbe'
ffij^tert ®ireftor palier tn fnappen Stri#en ben Sei)*

gang unb bie 3H5gIi#fetten oon 24 funfigemerbli#^
Berufen, oon benen jeher bei tü#tigem können unb

re#tem glei| feinen Stenn gut ernähren fann. ©Itern,
beten ßlnber greube am SB'tf ber eigenen gef#icften

Çanb ^aben, fönnen auS ber intereffanten Beröffentj
li#ung man#en mertoollen ÇinroetS für bie BerufStoab'
ihrer Söhne unb Sö#ter f#öpfen.
®ie Bifiott auf Dem ßofot. — Stoman oon geltï

3Jloef#lin. — Brof#. gr. 4.50, geb. gr. 6.—. "
Betlag Drett gü|li in 3û^i#-
Bon neuem fönnen gelij Stoef#linS Sefer mit

bigem ©rftaunen roahrnehmen, rote rei# ft# bie bi#^'
rif#e Kraft biefeS S#meijerS in ber ffanbinaoif#en Ilm'

gebung entfaltet. ®ie Stationen au# biefeS .neuen 91"'

maneS liegen in S#roeben unb Slorroegen, fte h^^f
©tocfholm, Sapplanb, Sofot unb ®alarne. @S f^
ebenfootele Stationen im SelbftbefenntniS unb tn ^b^
SBanblung eines f#roebif#en SJlalerS. Slit ber @mpf<M'
li#feit eines aufS tteffie @rf#ütterten f#aut er in etu«"

Bifion baS, roaS ihm p malen auferlegt ift, meit P«*

baS h^uciuS, maS er bis bahin gef#affen hat. Slebf"

ber Sßanblung beS SlalerS ooHjteht fi# bie beS Sieben

ben: er finbet ft# oon ber ©eliebten, bie ni#t
halten fann, ptücf pr SJlutter feines KtnbeS.

bo# umfo letbenf#aftli#er erroa#t tn biefem Künfü"
baS Brubergefühl ; er erfennt ft# als einen ®eil fei"3
BolfeS ; fa#H#e Beri#te, ftatiftif#e gahlen über ^aPf
unb SBanbel fetner SHitbürger roerben ihm p ©rlebniff""'
@r f#aut Sfanbinaoien, er träumt oon ©uropa, roiffm'"'
ba^ jebeS Sanb feine eigene Slrbeit tun mt#, roenn @ut"P

leben foil, ©igenartig reipoll roerben roir pr
geführt, baß jene norbif#e SBelt bo# au# unfere
ift, roetl ihre problème au# bie unferigen ftnb. So
roetft ft# biefer Stoman ni#t ple^t au# barin lefe"*'
unb liebenSroert, ba| er ein Beitrag pr ©eftaltPf
©uropaS ift. ^

Iis kr ft«*. — ?8r Mr $rmi5.

Mg. hkî> MsôdJSgefwsSe m«"î
œt« biefe ^htbsil «affitKommea besartige 8«8%,
p^Siess is bes 3sfe3Cie*teit be§ StatteS. — ®ex
œetdje »««teg Cgiffee* erfcheines foües, ttioGe ma* 50 •*.,
tu ÜJias'sa (fSs Sufenbnag ber Djfeeten) **b roe*a bie
mit Köseffe oe3 gragefieHetä erfd^eiaest foU, 80 Kt3.
SS««» ïeine SRaïîeK »itaefsSiÄ îssa Bie 8*"

444. ©es liefert ©äfebejentrifugen, fotote ©ich^JÄ,
fdblöffer? Offerten unb tßrofpefte an g. Studti, @#tofferet, P^

445. ©er liefert gebrauchtes, gut erhaltenes Sutbin® j,
IV»—2 HP, 7 2ltm. ®rud? Offerten an (üebr. gochult/ ®

mit (Slargau).
446. SBeim SScttgatter (80 cm ®ur#labmeite) betom?^

bie SSretfcer ber großen ©täntme über 50 cm ®unhnteffer .ff «(,

faubern (Schnitt, meit eS baS Sagmehl nicht gut herauf!® .|i
©eifi jemanb ein Stbhülfmittet? Offerten unter @hiff*e ^
bie ®jcj>eb, rtjib

447. ©er liefert elettrif# gefrfjmei&te Seiten, talibrte*' f
untalibriert, mit Sri gäbe einer uorangegangenen ißrobebetai"'
Offerten mit Preisangabe unter ©giffre 447 an bie ®£peh. ,«ofi

448. ©er hätte 2 SRoHaber., neu ober gebraucht, 30^.j
unb 155x195 cm Sichtweite, abjugeben? Offerten an
Söhne, Sägerei, Peu St. Johann. ^0'

449. ©er hätte gut erhaltene Panbfäge, 700—800 j
3toUenfcnrchmeffer, abpgeben? Offerten an ®, Prügger, ©"9
®fdhenbach (Susern).;
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307 (123) drei Zimmer und 137 (87) vier Zimmer. Im
Vergleich zum Vorjahre ist also erfreulicherweise ein starker
Zuwachs der Dreizimmerwohnungen zu verzeichnen. Mit
dem Rückgang des Einfamilienhausbaues hängt es zu-
sammen, daß weniger Wohnungen mit fünf und mehr
Zimmern erstellt wurden. Rege Bautätigkeit herrschte
in den Stadtkreisen 6, 4 und 3; geringen Anteil hatte
der 8. Stadtkreis, der im Vorjahre an erster Stelle stand.
Mehr als die Hälfte der neuen Wohnungen wurde durch
gemeinnützige Baugenossenschaften erstellt. Die von der
Stadtgemeinde gebauten 44 Wohnungen befinden sich in
zwölf Zweifamilien- und 20 Einfamilienhäusern der Stif-
tung „Wohnungsfürsorge für kinderreiche Familien" im
Friesenberg. Baubewilligungen wurden im ersten Viertel'
jähr 1926 für 439 (272) Wohnungen erteilt, von denen
344 in den Stadtkreisen 6 und 7 projektiert sind. Die
intensive Bautätigkeit äußert sich in einem etwas leb-
hafteren Verkehr beim städtischen Wohnungsnachweis und
einer kleinen Zunahme im Vorrat an angemeldeten Woh-
nungen.

Kantonales GewerSevmseum Bern. Das unter der
Leitung von Direktor Haller stehende kantonale Gewerbe-
museum erfuhr, wie dem Jahresbericht für das Jahr
1925 zu entnehmen ist, verschiedene Neuerungen. Die
Technologische Sammlung wurde durch einige neue
Spitzenmuster, Glasgefäße und Pergamentschriften be-

reichert; sie steht Privaten und Schulen zur Besichtigung
offen. Die ehemalige kunstgewerbliche Sammlung
wurde gründlich revidiert und einige markante Stücke
aus verschiedenen Stilepochen wurden zurückbehalten,
wogegen eine große Zahl Möbel und Gegenstände nament-
lich aus der Jugendstilepoche zu einer Verkaufsausstel-
lung zusammengestellt wurde. Im Laufe des Jahres
wurden verschiedene temporäre Ausstellungen veranstaltet,
die Einblick in verschiedenartige Schaffensgebiete gaben.
An der internationalen Ausstellung für dekorative Kunst
in Paris erhielten die Gegenstände, mit denen das Ge-
werbemuseum die Ausstellung beschickte, den „Grand Prix".
Die Bibliothek erfuhr verschiedene Neuerungen; die
Zeitschristensammlung wurde von 59 auf 100 Stück Fach-
blätter vermehrt, so daß nunmehr solche der verschiedenen
Gewerbe fast vollständig aufliegen. Der Bestand der
Bibliothek wurde einer Durchsicht unterzogen. Durch Ein-
führung eines neuen Einbandmaterials konnten Erspar-
niffe erzielt werden, so daß die Anschaffung einer großen
Zahl neuer Werke ohne Kreditüberschreitung möglich
wurde. Die kunstgewerbliche Lehranstalt hatte
infolge Aufhebung der Zeichenklasse der Kunstschule eine
große Zahl Anmeldungen für das Sommersemester. Leider
wurde der Lehrer, Herr Huttenlocher, ihr durch den Tod
entrissen. Die keramische Fachschule wurde mehr
als früher nicht nur aus bernischen Industrien, sondern
aus solchen der ganzen Schweiz um Auskunft und Ver-
suchsarbeiten angegangen. Da die Zahl der Lehrlinge
und Schüler dieser Anstalt immer mehr wächst, konnten
nicht alle diese Arbeiten durchgeführt werden. Seit Oktober
erteilt der Fachlehrer, Herr Hermans, Unterricht an der
Lehrwerkstätte in Langenthal für die Lehrlinge der Por-
zellansabrik. Die Schüler der keramischen Fachschule be-

teiligten sich mit Erfolg an dem Wettbewerb der Ver-
kaufsgenossenschaft S. H. S. des Schweizerischen Heimat-
schutzes. Die kunstgewerbliche Lehranstalt und keramische
Fachschule waren im Sommersemester von 37, im Winter-
semester von 43 Schülern und Schülerinnen besucht.

(„Bund")

Literaà..
Handwerk und Kunstgewerbe. Soeben ist der 57.

Jahresbericht des kantonal-bernischen Gewerbe-
museums in Bern erschienen. Neben einem kurzen

Rückblick auf die zahlreichen Sonderausstellungen und

die Tätigkeit der kunstgewerblichen Lehranstalt enthäl
der von Direktor Haller erstattete Bericht ein Referat
des Leiters „über Handwerk und Kunstgewerbe", das

für Berufsberater und vorsorgliche Eltern von großes
Werte ist. Nach der grundsätzlichen Umschreibung und

Auslegung der Begriffe „Handwerk und Kunstgewerbe'
skizziert Direktor H all er in knappen Strichen den Lehr-

gang und die Möglichkeiten von 24 kunstgewerblich^
Berufen, von denen jeder bei tüchtigem Können und

rechtem Fleiß seinen Mann gut ernähren kann. Eltern,
deren Kinder Freude am Werk der eigenen geschickten

Hand haben, können aus der interessanten Veröfferü-
lichung manchen wertvollen Hinweis für die Berufswahl
ihrer Söhne und Töchter schöpfen.

Die Bision auf dem Lofot. — Roman von Felik
Moeschlin. — Brosch. Fr. 4.50, geb. Fr. 6.—. ^
Verlag Orell Füßli in Zürich.
Von neuem können Felix Moeschlins Leser mit frew

digem Erstaunen wahrnehmen, wie reich sich die dichte

rische Kraft dieses Schweizers in der skandinavischen Uw°

gebung entfaltet. Die Stationen auch dieses neuen R»'

manes liegen in Schweden und Norwegen, sie heW
Stockholm, Lappland, Lofot und Dalarne. Es si»°

ebensoviel Stationen im Selbstbekenntnis und in der

Wandlung eines schwedischen Malers. Mit der Empfäng'
lichkeit eines aufs tiefste Erschütterten schaut er in einer

Vision das, was ihm zu malen auferlegt ist, weit über

das hinaus, was er bis dahin geschaffen hat. Nebe"

der Wandlung des Malers vollzieht sich die des Liebew

den: er findet sich von der Geliebten, die nicht Treu

halten kann, zurück zur Mutter seines Kindes. Sp("-
doch umso leidenschaftlicher erwacht in diesem Künstle

das Brudergefühl; er erkennt sich als einen Teil seines

Volkes; sachliche Berichte, statistische Zahlen über Hände

und Wandel seiner Mitbürger werden ihm zu Erlebnisses
Er schaut Skandinavien, er träumt von Europa, wissen^-

daß jedes Land seine eigene Arbeit tun muß, wenn Europ
leben soll. Eigenartig reizvoll werden wir zur Einsts
geführt, daß jene nordische Welt doch auch unsere M
ist, weil ihre Probleme auch die unserigen sind. So ^
weist sich dieser Roman nicht zuletzt auch darin lesen»

und liebenswert, daß er ein Beitrag zur Gestaltung

Europas ist.

M h« Pnuit. — Ar tie PkWis.

UZ. WâsfS.» ÄkAsch- «Là AàètSMsNche
àz diese Rubrik Sicht «»fge«oWW-N; derartige «nM'.
zchSreu w dm JsseNààil des Blattes. — Dex
Welche Zimtes Ttzifftî" erscheine« solle«, wolle max SV
ck Marken (für Zusendung der Offerten) «nd wexn die AU,
mit Adresse oeS Fragestellers erscheinen soll, SV ktS. beilig
Wem« Zàe Mssêe« AitgefchiSt wesdes» k««A die S'"
Lßcht KKfßsSVWWW WêSàW.

444. Wer liefert Wäschezentrifugen, sowie Sicherà
schlösssr? Offerten und Prospekte an F. Stucki, Schlosserei, UN

445. Wer liefert gebrauchtes, gut erhaltenes Turbina-
l'/z—2 14?, 7 Atm- Druck? Offerten an Gebr. Hochuli, îil
mil (Aargau).

44K. Beim Bollgatter (80 cm Durchlaßweite) bekowg^
die Bretter der großen -Stämme über 50 cm Durchmesser
saubern Schnitt, weil es das Sagmehl nicht gut herauW
Weiß jemand ein Abhülfmittel? Offerten unter Chiffre 44»

die Expod. .mid
447. Wer liefert elektrisch geschweißte Ketten, kalibriert -

unkalibriert, mit Angabe einer vorangegangenen Probebelafl"
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 44? an die Exped' agZ

448. Wer hätte 2 Rolladen, neu oder gebraucht, 300^ L

und ISSxISS cm Lichtweite, abzugeben? Offerten an Vog

Söhne, Sägerei, Neu St. Johann.
44S. Wer hätte gut erhaltene Bandsäge, 700—800 .j,

Nollendurchmefser, abzugeben? Offerten an C. Brügger, Wag"
Eschenbach (Luzern).s
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450. 28er liefert fofott eiferneS ©djacbtmobeH 60/90, Bau=
«Sttge Im? ^JreiSofferten unb ©fijjen an 0fr. Stämpfli, Sau=
Unternehmer, Sangnau (Sern).

451. SBst liefert ©tablbledjjplinber nach äTiab, Sänge 995 mm,
®i>.rd)ttteffer 175 mm unb in 3 Steten non 1 mm, l'/a mm unb
2 mm, foraie galoanifterteS Sifenblecb (offen) in gleiten Simens
fönen? Offerten unter Sbtffre 451 an bie @çpeb,

452. SB er liefert 2lgraffen nad) SRufter auS IRagelbratjt
Bon 2—3 mm? Offerten unter Sbiffre 452 an bie Sppeb.

453. SBer liefert äRafdjtnen jum Betfdbneibeu non Boben=
jjnb fffianbplatten? Offerten an grife lefdjlimann, 3J!aurermfir.,
«Rtnbetbacb, fRüeglbad).

454. SEer liefert neu ober gebraucht fRunbftab<$obetttta=
mftste für Stäbe non 6—8 cm Surcbmeffer? Offerten unter
®bif?re 454 an bte Sjpeb.

455. SBer liefert feramifdbe gei^terne auS Son, ober beffer
®pecfftein? Offerten unter Sbiffre 455 an bie djpeb.

456a. SBer liefert Ia fdjrccb. Banbfägeblätter, ca. 75 mm
breit, 12/10 mm ftarl ; b. $oljleiften 60 mm breit, ca. 17—18 mm
9atf, in beliebigen Sängen? c. SBelcbe maximale Soureujabl
borf eine Banbfäge machen mit 120 cm fRoHenburdjmejfer? Df«
fetten unter Sbiffre 456 an bie Sppeb.

457. SBeldje 2lrmaturenfabrif freist F. K., ober toer liefert
"• K. jpabnen? Offerten unter Sbiffre 457 an bie djrpeb.

flifwerie»,
2luf grage 432. Sie getoünfdjten ftablbledjernen Starteten*

«aften liefert IRobert ©olbfdjmibt, Sßaffenplatsftr. 37/39, gürtcb 2.

t., Sluf grage 435. ©ol^ementbäcber unb Kie§!lebebebad)ungen
mbU au?: 3ob- SBeibel, Bau=Spen gieret, SRumpf (ïlatgau).

Stuf grage 440. Steue ober gut et baiter e SheiSfägen liefert
"te ajîafdjinen u. (Sifentoaten 91,=®., unterer SRüblefteg 2, gücid) 1.

9Iuf grage 440. Baubo^ftreiSfagen liefert Stab. Brenner
* Sie,, §olîbearbeitungëmafdbmen unb SSerfjeuge. Bafel.

Stuf grage 440. SReuc ober gut erhaltene fireiSfügen
"-fern 91. SRüHet & Sie., äRafdjtnenfabrif unb Sifettgiejierei

Brugg.
Stuf gtage 440. BauboIäfreiSfägen liefern gifdjer &

Puffert, SRaföjinen unb SBerfjeuge, Bafel 1.
Sluf grage 440. Ste 31.=®. Olnsa Sanbquarter 8Rafd)taen>

motif Olren liefet t RreiSfügen.
9luf grage 440. SReue unb gebrauste SreiSfügen liefert S,

®"bel, ©üterjtraöe 219, Bafel.
9luf grage 441. 9lutomatifd)e ©djürfmafdjtnett für Boll*

§®«er unb RreiSfägen liefern gifler & ©üffeit, STiofdjinen unb
^«fseuge, Bafel 1.

äluf grage 441. Sie 21.=®. Dlma Sanbguarter STiafcbinen=
Tabrif Ölten liefert ©djärfmafebtnen für Bollgatter unb SreiSfägen.

2luf grage 441. Slutomatifdie @dbäxfmafd}tne für Boll--
Batter unb StieiSfägen liefert S. ©obel, Bafel,
s». grage 441. «utomatifebe ©d)ürfmafd)tnen bauen 91.
®<uUer & ©te., ïRafdjinenfaStif unb Sifengie&erei 91.=®., Brugg
r«argau).
sm ätuf grage 441. 2lutom. ©ügenfdjärfmafdjtnen liefern bie
"mfchtnen unb Sifemoaren 21.=®., unterer fDtüblefteg 2, gürid) 1.

frf... grage 441. Sleue unb gebrauchte automatise Sägen=
^Kïfmafd)tnen für ®utter* uub fireiSfägenblätter liefert Stub.
Kenner & Sie, Bafel.
j,*. ^"f grage 442. Srocfene ajt= uub rib freie Budjenflobs
tetter, 100—110 cm bid, liefern: fjolj=Sontor 91.=©., gürid),

^"bofftrabe 58/1.

©ubmifftonb-Slnseigef.
tin ^••'9®nos8enschafl. @rb=, SRattret', Ranalif«;-

®tfenbeton=, giœnttr=, $adjfcetfer=, @pengler= unb
Ù.^(erarbeiten jam ^uftgebänbe in Derliïon. ifJläne tc. bei
Bia öaainfpsüioti in yüii^ (@taufiu§ftxa6e 37) je non 7.30
£W-^ Offerten mit ber 9lufSrift „9lngebot Boftflebäube

^ Be
" an bte Sireftion ber eibgen. Bauten

&J, ^•«'Benossenschafl. BoffBebänbe in SBeKiöäona.
ei^teitterarbetten III. Seil. Bläue rc. bei ber Sireltion ber

auf s.
uten in Bern (BunbeSbauä. äBeftbau, gimmer 180) unb

ietL Baubureau in BeHinjona (Viale della Stazione). Df=
25 mit 9luffd)tift „ 9lngebot fpoftgebäube BeHinjona " big

' ®"gufi an bie Streflion ber eibg. Bauten in Bern.
St«.?®'*'®'®" 55<*miliettbcim=@eKB?fenfiibisftgilKidb. 40@m=,

"ab Sreifamiltenbänfee (If. Bauetappe) an ber
^^eigbofftraffe, 3üri^ 3. f99«ler= unb Supejiererarbcitt»,
îiv^'tsbigungtR. B^ne tc. bei ber Bauleitung, grtfc SReiber,

©labbaebftrabe 85, gürid) 7, je oon 9-12 Uhr, bi§
att' Seine ©anbmetferbeteiligung. Offerten bis 21. 9luguft
ristj Bräftbenten obiger ©enoffenftbaft 9llb. ©Aneiber, 9Raie=

9tr. 17, güti^ 3.

Zürich. 93außettoffenf$afi bun ©iaaië=, @tabt= nnb
^ribatnngeflelltett bon gütid). 5 SReljtfatttiliestljättfer mit
jnfnmmett 36 Söobnnngen an ber berlängerten fRottffean=
Gräfte im Seiten, güridj 6. @rb=, iWlauret=, Betpntj=, Ra=
nalifationd=, arm. Beton Rnnftftein=, 3itnmer=, @pengler=
nnb SiadEjbetferarbeiten. Formulare je non 9—12 llbr auf bem
Bureau ber Bauleitung, Seuenberger, g. gtficïiger, 9lrcbiteïten,
Sonner, quai 24, güridb 1. Offerten big 19.9luguft, mittagg 12 Uhr,
an ben Bräjibenten ber Baugenoffenfebaft, 3. Baumann, Se^i»
fxrafe 26, güridb 6-

Zürich. $reifamilientboIjn]jnn$ in 3BoIliSbofen=3fi=
ridb 2. @rb=, 3îîanrer=, 3immer=, @pengler=, $adf)beäer=,
Berpu^= «ub ©ipferarbeiten, Rnnftfteinliefernng. 2lngebote
big 20. tluguft an SlrcSjiteft fRub. ßpffet, yföfdji&actiftra^e 46,
gfiridj 6. gormulare bafelbft.

Zürich. @rb-, Ranalifationd», 3Wanrer=, ©ifenbeton-,
©ranit=, £artfanbfieia=, ftsnftftein-, ©d)lofftt= nnb Ban=
fdbmiebearbeiten, SESaljeifenliefernttg, ©n^ropre für ©enti=
lation, für bie nene Rantondfdbnle in SBintertbnr. Unter=
lagen je uadimittagg bet ber Bauleitung, ®ebr. BÜÜer, 9lrdbiteîten,
Bäreugaffe 13, Bureau 4, gürid) 1. Singabetermin 4. September.
Sîâbereë ftefje ©ubmifftonSunterfageu.

Zürich. @ennten=®enoffenfdbaft STlbid, Saugnau. ©r=
fteUnng eine# nene« Wildbfammellofal#. ©rb=, S!Ranrer=,
Rnnftftdb'? 3fmtncr=, SadbbedJer=, ©pengier ©fafer=,
©epreiner», ©dbloffer», SnftallationS' nnb totalerarbeiten,
fomie Me OtneUenfaffnng. gormulare bei Otto Slfdjmann,
9llbi§, Saugnau. Stngabefrift bis 24. 9luguft.

Zürich. Siefernng bo». 3«««»= ««b ©orfenftern, fo=
wie 3<tlonfteläben für 16 Rrenjffbcfe (95x128), Offerten bis
20. 2luguft an SReier, Jtteu^fttßpe. 9lltiton. 9luSfunft bafelbfl.

Bern. Banfommiffion ©ntttoil. A. ©tfjnûjau# anf
lledb. ©rfteHnng eine# fßarfettboben#, Oelfarbanftridb eine#
©dbnljimmer#. B. ©dbnlfjan# ©^fmarjenbadb. ©rftettnng
eine# fßlättlibelag# int SfSarterrcgang, Oelfaebanftridb be#>
felben ©ange#. C. @ïÏHsnbarfdf)nlf)f»K#. Oelfarbanftridp ber
©artenumjännnng. D. 9llte# ©^nlban#. Oelfarbanftrii^
eine# 3tn»mer#. Offerten bi§ 25. 9luguft an bte Baulommiffton,
gormulare unb B'ättlimufter auf bem SBobnfititegiflerfübrerair.t.

Sisirw«. Rantonafe Rranfenanüalt ©larn#. @rtoei=
ternng nnb Umban be# .^aaptgebänbe#: Bßeü' nnb Oft.
flügel. ©dsrefeerarbeiten, BefdjlägUefermsg, feram. SBoben=
nnb Sßanbbeläge, ändere fOtalerarbeiten, eleïtr. Straft= «nb
Sidjtaniage. B-äne tc. bet 9lrcbtteïî £>. Seujinger, Dberborf,
@laru§. Offerten mit ber ?Utfftbrift „Srmeitermtgäarbeiten ber
rant, ftcaufroanftalt ®laruS" bis 20. Sluguft, abenbS 6 Uhr, an
bie fanton. ©anitafSbireltfon, fRegterurtgSgcbäube, ©laruS.

SBaraso SSobnbnn# für ®. SütbP, ©nnenba. @rb=,
S0îanrer=, $«(§bc(ïer=, 3t»wer=, ©ipfer= «nb ©pengler=
arbeiten. Offerten bis 23, Sluguft an ben Bauherrn- Bläne tc.
bei 9t. ©ebnetber, 9lrcbiteft, Burgftrcfe, @latu§. Sei. 45.

Freiburg, ©ämtlidbe Bauarbeiten jnm 38ieberanf=
ban be# Banernbanfe# oon Sanbmirt (Greffier in Sngnorre.
Blaue tc. oom 17. 9luguft an beim Bauherrn, forme bet ber Baus
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430. Wer liefert sofort eisernes Schachtmodell SV/SV, Bau-
âge Im? Preisofferten und Skizzen an Fr. Stämpfli, Bau-
Unternehmer, Langnau (Bern).

431. Wer liefert Stahlblechzylinder nach Maß, Länge 995 mm,
Durchmesser 175 mm und in 3 Dicken von 1 mm, l'/s mm und
2 mm, sowie galvanisiertes Eisenblech (offen) in gleichen Dimen-
sionen? Offerten unter Chiffre 451 an die Exped.

43S. Wer liefert Agraffen nach Muster aus Nageldraht
von 2—3 mm? Offerten unter Chiffre 452 an die Exped.

433 Wer liefert Maschinen zum Verschneiden von Boden-
und Wandplatten? Offerten an Fritz Aeschlimann, Maurermfir
Rinderbach, Rücgsbach.

434. Wer liefert neu oder gebraucht Rundstab-Hobelma-
ichine für Stäbe von 6—8 cm Durchmesser? Offerten unter
Chiffre 454 an die Exped.

433. Wer liefert keramische Heizkerne aus Ton, oder besser
«peckstein? Offerten unter Chiffre 455 an die Exped.

436s. Wer liefert la fchwed. Bandfägeblätter, ca. 75 mm
breit, 12/10 mm stark; k. Holzleisten 60 mm breit, ca. 17—18 mm
uark, in beliebigen Längen? v. Welche maximale Tourenzahl
barf eine Bandsäge machen mit 120 cm Rollendurchmeffer? Of-
irrten unter Chiffre 456 an die Exped.

437. Welche Armaturenfabrik heißt X., oder wer liefert
b- X. Hahnen? Offerten unter Chiffre 457 an die Exped.

MtWSMs.
Auf Frage 43S Die gewünschten stahlblccheinen Karreten-

«asten liefert Robert Goldschmidt, Waffenplatzstr. 37/39, Zürich 2.

Auf Frage 433. Holzzementdächer und Kiesklebebedachungen
fuhrt aus: Joh. Weibel, Bau-Spenglerei, Mumpf (Aargau).

Auf Frage 440. Neue oder gut erhaltene Kreissägen liefert
bre Maschinen u. Eisenwaien A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage 440. Bauholz-Kreissägen liefert Rud. Brenner
à Tie Holzbearbeitungsmaschinen und Werkzeuge. Basel.

Auf Frage 440. Neue oder gut erhaltene Kreissägen
Uern A. Müller à Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei
A.-T., Brugg.

Auf Frage 440. Bauholzkreissägsn liefern Fischer à
Offert, Maschinen und Werkzeuge, Basel 1.

Auf Frage 440. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
-ubrik Olren liefert Kreissägen.

Auf Frage 440. Neue und gebrauchte Kreissägen liefert L.
Sobel. Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 441. Automatische Schörfmaschinen für Voll-
Mer und Kreissägen liefern Fischer â Süssert, Maschinen und
Werkzeuge. Basel 1.

Auf Frage 441. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
labrik Ölten liefert Gchärfmaschwen für Vollgatler und Kreissägen.

Auf Frage 441. Automatische Schärsmafchine für Voll-
»arter und Kreissägen liefert L. Sobel, Basel,

à. Auf Frage 441. Automatische Gchärfmaschwen bauen A.
Auster K Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei N.-G., Brugg
f««rgau).

w, Auf Frage 441. Autom. Sägenschärfmaschinen liefern die
Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer Mühlesteg 2, Zürich 1.

s^... Auf Frage 441. Neue und gebrauchte automatische Sägen-
Äarfmaschinen für Gatter- und Kreissägenblätter liesert Rud.
Kenner Ä Cie. Basel.

°àf Frage 44S. Trockene ast- und rißfreie Buchenklotz-
tetter, 100-no cm dick, liefern: Holz-Contor A.-G., Zürich,

^nhofftraße 58/1.

Snbmisfions-Anzetger.
tin Erd-, Maurer-, Kanalisa-
Gi?5 ' Eisenbeton-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler- und
d-, 1?burdeiten zum Postgebäude i« Oerliko«. Pläne:c. bei
bis Bauinspsktion in Zürich (Claustusstraße 37) je von 7.30

blhc. Offerten mit der Aufschrift „Angebot Postgebänds
jp ^kon" bis 23. August an die Direktion der eidgen. Bauten

Postgebäude in Belliuzoua.
eid» ^erarbeite« III. Teil. Pläne ic. bei der Direktion der
o,L'Bauten in Bern (Bundeshaus, Westbau, Zimmer 180) und

Baubureau in Bellinzona (Vials ckslla Lts^ions). Of-
Zz 5- tvit Aufschrift „ Angebot Postgebäude Bellinzona " bis

' August an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Familienheim-Genoffenfchaft Zürich. 40 Ein-,
uud Dreifamiltenhäuser (II. Bauelappe) an der

eighofstraße,Zürich3. Maler- und Tapeziererarbeite«,
Aràîtdiguugru. Pläne :c. bei der Bauleitung, Fritz Reiber,
lg Ä"kt. Gladdachstraße 85, Zürich 7, je von 9-12 Uhr. bis
°u> plinst. Keine Handwerkerbeteiligung. Offerten bis 21. August

Präsidenten obiger Genoffenschaft Alb. Schneider, Maie-
"weg Nr. 17, Zürich 3.

Z!0i-ivk° Baugenossenschaft von Staats-, Stadt- uud
Privatangestellte« vo« Zürich. 3 Mehrfamilienhäuser mit
zusammen SS Wohnungen an der verlängerte« Ronffean-
straffe im Letten, Zürich 6. Erd-, Maurer-, Verputz-, Ka-
nalisstions-, arm. Beton-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-
nud Dachdeckerarbeiten. Formulare je von 9—12 Uhr auf dem
Bureau der Bauleitung, G. Leuenberger. I. Flückiger, Architekten,
Sonner, quai 24, Zürich 1. Offerten bis 19. August, mittags 12 Uhr,
an den Präsidenten der Baugenossenschaft, I. Baumann, Letzi-
straße 26, Zürich 6.

Rki-ivk- Dreifamilieuwohnhaus in WolliShofeu-Zü-
rich s. Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-,
Verputz- und Gipserarbeite«, Kuuststeinlteferuug. Angebote
bis 20. August an Architekt Rud. Zysset, Röschibachstraße 46,
Zürich 6. Formulare daselbst.

U0i»î«!,° Erd Kanalisations-, Maurer-, Eisenbeton-,
Granit-, Hartsandsteis-, Kunststein-, Schloffer nnd Ban-
schmiedearbeite», Walzeifenlieferung, Gnffrohre für Venti-
latio«, für die neue Kantonsschnle in Winterthur. Unter-
lagen je nachmittags bei der Bauleitung, Gebr. Pfister. Architekten,
Bärengasse 13, Bureau 4, Zürich 1. Eingabetermin 4. September.
Näheres stehe Submiffionsunterlagen.

xarüsk. Sennten-Genofsenfchaft Albis, Langnau. Er-
stellnng eines nenen Milchsammellokals. Erd-, Maurer-,
Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Glaser-,
Schreiner-, Schloffer-, Installations- uud Malerarbeiten,
sowie die Qnellenfafsnng. Formulare bei Olto Aschmann,
Albis, Langnau. Gwgabefrist bis 24. August.

Lieferung von Innen- «nd Vorfenstern, so-
wie Jalonsieläde« für 16 Kreuzstücke (95x128). Offerten bis
20. August an Meier. Kreuzstraße, Altikon. Auskunft daselbst.

Bankommiffio« Hnttwil. á. Schnlhaus auf
Uech. Erstellung eines Parkettbodens, Oelfarbanstrich eines
Schnlzimmers. S. Schnlhaus Schwarzenbach. Erstellung
eines Plättlibelags im Pasterregang, Oelfarbanstrich des-
selbe« Gauges. O. Seknubarschulhaus. Oelfarbanstrich der
Gartenumzäunnug. v. Altes Schnlhaus. Oelfarbanstrich
eines Zimmers. Offenen bis 25. August an die Baukommiffion.
Formulare und Plättlimuster auf dem Wohnsitzrcgisterführeramt.

Kantonale Krankenanstalt GlaruS. Erivei-
terung und Umbau des Hasptgebändeö: West- und Ost-
flügel. Schreinerarbeite«, Befchlägliefernug. keram. Boden-
und Waudbeläge, äußere Malerarbeiten, elektr. Kraft- «nd
Lichtanlage. Pläne zc. bei Architekt H. Leuzinger, Oberdorf,
Glarus. Offerten mit der Aufschrift „Erweiterungsarbeiten der
«.ant. Krankenanstalt Glarus" bis 20. August, abends 6 Uhr, an
die kanton. Sanitätsdirektion, Regierungsgkbäude, Glarus.

Eisi-us- Wohnhaus für E. Ltithy, Gnnenda. Erd-,
Maurer-, Dachdecker-, Zimmer-, Gipser- «nd Spengler-
arbeiten. Offerten bis 23. August an den Bauherrn. Pläne zc.
bei R. Schneider, Architekt, Burgstraße, Glarus. Tel. 45.

Kneidu«-g. Sämtliche Banarbeite« zum Wiederans-
ban des Banernhanses von Landwirt Cressier in Lngnorre.
Pläne zc. vom 17. August an beim Bauherrn, sowie bei der Bau-
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